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HALLENFUSSBALL
Jugendturniere SpVg Bönen

A-Jugend
Gruppe A
1. TV Jahn Hiesfeld 4 2 2 0  6:3 8
2. Geisecker SV 4 2 1 1 11:8 7
3. Mengede 08/20 4 2 0 1  7:6 6
4. ETuS Haltern 4 1 2 1  8:7 5
5. SuS Kaiserau 4 0 0 4  5:13  0

Gruppe B
1. Lüner SV 4 4 0 0 21:1 12
2. TuRa Duisburg 4 3 0 1 9:11  9
3. SG Bockum-Hövel 4 2 0 2 6:9 6
4. Eintracht Ickern 4 1 0 3 2:11 3
5. TuS Wiescherhöfen 4 0 0 4 2:8 0

Halbfinale
TV Jahn Hiesfeld – TuRa Duisburg 1:3
Lüner SV – Geisecker SV 5:0

Spiel um Platz 3
TV Jahn Hiesfeld – Geisecker SV n. N. 2:1

Finale
TuRa Duisburg – Lüner SV 4:1

E1-Jugend
Gruppe A
1. VfB Waltrop 3 2 0 1 6:4 6
2. VfB Habinghorst 3 2 0 1 5:8 6
3. SV Brackel 06 3 1 1 1 9:5 4
4. DJK SF Nette 3 0 1 2 3:6 1

Gruppe B
SpVg Bönen I – Westfalia Rhynern 0:7
Duisburger FV – SpVg Bönen I 6:0
SpVg Bönen I – DSC Wanne-Eickel 0:9

1. DSC Wanne-Eickel 3 1 2 0 12:3  5
2. Westfalia Rhynern 3 1 2 0  9:2  5
3. Duisburger FV 3 1 2 0  7:1 5
4. SpVg Bönen I 3 0 0 3 0:22 0

Halbfinale
VfB Waltrop – Westfalia Rhynern 6:1
DSC Wanne-Eickel – VfB Habinghorst 0:2

Spiel um Platz 3
Westfalia Rhynern – DSC Wanne-Eickel 2:1

Finale
VfB Waltrop – VfB Habinghorst 5:1

E2-Jugend
Gruppe A
SpVg Bönen II – Kamener SC IV 0:1
Eintracht Erle II – SpVg Bönen II 6:0
SpVg Bönen II – TSC Marl-Hüls III 2:2

1. Eintracht Erle II 3 3 0 0 14:2  9
2. Kamener SC II 3 2 0 1 4:5 6
3. TSV Marl-Hüls III 3 0 1 2 4:8 1
4. SpVg Bönen II 3 0 1 2 2:9 1

Gruppe B
Eving Lindenhorst II – VfK Nordbögge II 0:1
VfK Nordbögge II – TuS Wiescherhöfen II 2:0
TSV Marl-Hüls II – VfK Nordbögge 2:0

1. TuS Eving Lindenhorst II 3 2 0 1 6:2 6
TSV Marl-Hüls II 3 2 0 1 6:2 6

3. VfK Nordbögge II 3 2 0 1 3:2 6
4. TuS Wiescherhöfen II 3 0 0 3 0:9  0

Halbfinale
Eintracht Erle II – TuS E. Lindenhorst II 2:0
TSV Marl-Hüls II – Kamener SV IV 3:2

Spiel um Platz 3
E. Lindenhorst II – Kamener SC IV n. N. 2:1

Finale
Eintracht Erle II – TSV Marl-Hüls II 3:1

Überraschungscoup
HALLENFUSSBALL TVG II gewinnt in Hilbeck

WERL � Das B-Liga-Turnier des
SV Hilbeck gewann mit der
klassentiefsten Mannschaft
der absolute Außenseiter –
und der kommt aus der Ge-
meinde Bönen. Die zweite
Mannschaft des TVG Flierich-
Lenningsen, Tabellenzehnter
in der Fußball-Kreisliga D1,
hatte sich mit überzeugen-
den Leistungen und etwas
Glück bis ins Finale vorge-
spielt und dort auch dem A-
Ligisten Rot-Weiß Unna II, bis
zum Ende Paroli geboten. 1:1
stand es nach regulärer Spiel-
zeit, im Neunmeterschießen
behielten die Germanen, für
die neben Torwart Alexander
Schubert auch Gillian Daude
aus der ersten Mannschaft
auflief, dann die Oberhand.

In der Gruppenphase war
Flierich als Zweiter weiterge-
kommen. Gegen den B-Liga-

Aufstiegsaspiranten SV Hil-
beck II setzte es dabei noch
eine empfindliche 0:5-Pa-
ckung. Zuvor hatte sich der
TVG 2:2 von der SpVg Bönen
II getrennt. Ein 4:1 gegen
Sönnern II reichte dem But-
terwinkel-Team dann zum
Einzug ins Halbfinale, wo es
den TSC Kamen II mit 6:3 be-
zwang.

„Wir haben gegen den spä-
teren Turniersieger nicht ver-
loren“, scherzte Marco-Witt-
wer, Co-Trainer der SpVg-Re-
serve. Seinem Team fehlte
das Glück, das Flierich hatte.
Gegen Sönnern II folgte für
die Bönener das zweite 2:2,
ehe Hilbeck ebenfalls eine
Nummer zu groß war. „Es
ging uns vor allem um den
Spaß mit der bunt gemisch-
ten Truppe“, konnte Wittwer
das Aus verschmerzen. � bob

Im Derby trennten sich der TVG und die SpVg-Reserve 2:2, danach
nahm Flierich Anlauf zum Turniersieg. � Foto: Hinne-Schneider

HALLENFUSSBALL
B-Liga-Turnier des SV Hilbeck

Gruppe A
Pr. TV Werl II – BV Hamm II 5:2
TSC Kamen II – RW Unna II 3:3
Pr. TV Werl II – TSC Kamen II 2:2
BV Hamm II – RW Unna II 5:2
RW Unna II – Pr. TV Werl II 4:1
TSC Kamen II – BV Hamm II 3:1

1. TSC Kamen II  3 1 2 0 9:6  5
2. RW Unna II 3 1 1 1 9:9  4
3. Pr. TV Werl II 3 1 1 1 8:8  4
4. BV Hamm II 3 1 0 2 8:11 3

Gruppe B
SV Hilbeck II – SC Sönnern II 5:3
Flierich-Lenningsen II – SpVg Bönen II 2:2
SV Hilbeck II – Flierich-Lenningsen II 5:0

SC Sönnern II – SpVg Bönen II 2:2
SpVg Bönen II – SV Hilbeck II 0:5
Flierich-Lenningsen II – SC Sönnern II 4:1

1. SV Hilbeck II 3 3 0 0 15:3 9
2. TVG Flierich-Lenningsen II 3 1 1 1  6:8 4
3. SpVg Bönen II 3 0 2 1  4:9 2
4. SC Sönnern II 3 0 1 2  6:11 1

Halbfinale
TSC Kamen II – TVG Flierich-Lenningsen II 3:6
SV Hilbeck II – RW Unna II 3:6

Spiel um Platz 3
SV Hilbeck II – TSC Kamen II 6:0

Finale
Flierich-Lenningsen II – RW Unna II n.N. 4:3

Positive Bilanz der Jugendturniere
HALLENFUSSBALL VfK-E-Junioren scheiden unglücklich aus

BÖNEN � Nach vier Tagen Hal-
lenfußball nonstop mussten
Turnierorganisator Heinz Pie-
zocha und seine Helfer aus
der Jugendabteilung der SpVg
Bönen erst einmal durch-
schnaufen. Dann zog er aber
zufrieden ein Fazit: „Die Bi-
lanz fällt positiv aus“, erklär-
te er: „Organisatorisch haben
wir alles hintereinander be-
kommen.“ Und auch die
MCG-Halle haben er und sei-
ne Kollegen wieder in bestem
Zustand an den RSV Alten-
bögge übergeben – direkt am
letzten Abend noch. „Wir ha-
ben die Halle tiptop verlas-
sen“, sagte Piezocha.

Zum Abschluss der Turnier-
tage waren die E-Junioren mit
einem Doppel-Wettbewerb
an der Reihe. Neben zwei
Teams der SpVg war auch der
VfK Nordbögge mit seiner
zweiten Mannschaft vertre-
ten. Während die Gastgeber
in ihren Gruppen chancenlos
waren, hatte die Nordbögger
Pech. Der VfK-Nachwuchs ge-
wann zwei der drei Spiele,
schied aber dennoch auf-
grund des schlechteren Tor-
verhältnisses aus. So gingen
auch die letzten Siege an

Mannschaften aus der Frem-
de. VfB Waltrop (E1) und Ein-
tracht Erle (E2) gewannen die
Finals.

Bei den A-Junioren nahm
keine heimische Mannschaft
teil. Der Gastgeber, der über
keine U19 verfügt, wollte ur-
sprünglich mit dem älteren
B-Jugendjahrgang antreten,
doch zu viele Spieler waren
verhindert, so dass der SuS
Kaiserau einsprang.

Auch bei den Ältesten wa-
ren die Turniere fair. Die un-
berechtigte Rote Karte aus
dem B-Junioren-Wettbewerb
blieb der einzige Platzverweis
in neun Konkurrenzen. Pie-

zocha ärgerte sich aber über
den Unparteiischen Wolf-
gang John vom VfL Mark,
dem er bei der A-Jugend feh-
lende Regelkenntnis in Bezug
auf die Vier-Sekunden-Regel
vorwarf. „Wenn es die Regeln
gibt, dann müssen die auch
angewendet werden“, sagte
er. So kam erheblich Unruhe
auf dem Feld auf. „Die
Schiedsrichter bei der C- und
D-Jugend muss ich aber lo-
ben, die haben sehr gut ge-
pfiffen“, so Piezocha. � bob

Vier Tage lang sorgten die Helfer der SpVg für einen reibungslosen
Ablauf der Jugendturniere. � Fotos (3): Liesegang

Für die E-Juniorenteams der SpVg Bönen gab es
nichts zu holen.

Die E2-Jugend des VfK verpasste nur knapp das
Halbfinale.

Bildergalerien
zu den Jugendturnieren

auf www.wa.de@

Einige Debütanten
LEICHTATHLETIK 40 Lauffreunde beim Silvesterlauf von Werl nach Soest

SOEST � Das Jahr mit einem
Wettkampf ausklingen zu las-
sen, das ist für viele Aktive der
Lauffreunde Bönen eine gute
Tradition. 40 Vereinsmitgleider
gingen beim Silvesterlauf mit
Ziel in Soest in verschiedenen
Wettbewerben an den Start und
mischten sich unter die rund
6700 Gesamtteilnehmer.

Im Mittelpunkt stand dabei
nach wie vor der 15-km-Wett-
bewerb über die eigens ge-
sperrte ehemalige Bundes-
straße 1. Insgesamt erreich-
ten bei der 36. Auflage dieses
Traditionslaufes 3465 Finis-
her das Ziel in Soest. Das war
erneut ein Rückgang, im Vor-
jahr lag die Gesamtteilneh-
merzahl bei 4525.

Die Wetterbedingungen wa-
ren besser als erwartet. Je nä-
her der Starttermin rückte,
umso weiter rückte der Zeit-
punkt für den vorausgesag-
ten Regen nach hinten. Der
Wind blies recht heftig. Er
kam aus südwestlicher Rich-
tung, also weitgehend von
hinten, und störte nur dann,

wenn sich die eine oder ande-
re Böe verwirbelte.

Die sportlichen Ambitionen
der Lauffreunde waren wie
immer beim Silvesterlauf
ganz unterschiedlicher Na-
tur. Die einen wollten bei
dem Rennen einfach nur da-
bei sein, die anderen wollten
bei der letzten Gelegenheit
des Jahres noch eine gute Zeit
für die Vereinsstatistik ablie-
fern. Einige wollten auch ein-
fach nur glücklich im Ziel an-
kommen.

Als einziger Lauffreund un-
terbot Ingo Hanke (M40) die
magische Ein-Stunden-Mar-
ke. Seine Zeit von 59:25 Mi-
nuten brachte ihm Platz zehn
in seiner Altersklasse M40
ein. Schnellste Lauffreundin
war mit 1:17:33 Stunden San-
dra Nave (W45). „Es war ihr
erster Wettkampf überhaupt.
Das gilt auch für ihren Ehe-
mann Markus Nave (M45),
der nach 1:14:41 finishte“,
sagte Lauffreunde-Pressewart
Jürgen Korvin. Auch Sabine
Schröder (W50/1:27:06), Lisa
Drescher (Hauptkasse/

nuten) Daniel Post (M35/
28:24) und Melanie Post
(W35/32:00) freuten sich über
ihre Zeiten. Daniel Post er-
reichte in seiner Altersklasse
sogar den vierten Rang. Sabi-
na Donkiewicz (W45) als vier-
te Bönenerin im Bunde benö-
tigte 41:04 Minuten.

Den 15-km-Walking-Wett-
bewerb beendeten Dieter
Freitag (M65) nach 1:48:01
Stunden und Tanja Felgen-
hauer (W35) nach 2:21:09.
Die 5-km-Strecke schafften
Heike Leineweger (W55) und
Klaus Homeyer (M65) in 39:53
beziehungsweise 39:54 Minu-
ten. � WA

Die weiteren Ergebnisse über 15 km:
Jonas Deimann (U20) 1:02:49 Stunden,
Todt G. Willingmann (M50) 1:04:50, Ste-
fan Deimann (M45) 1:10:4), Dieter Bro-
dowski (M50) 1:12:15, Thorsten Bücker
(M45) 1:13:23, Michael Klein (M50),
1:15:00, Marcus Münstermann (M40)
1:17:59, Markus Meier (M45) 1:18:03,
Stefan Flory (M50) 1:19:25, Heiko Bücker
(M45) 1:20:56, Dirk Grabbe (M45)
1:21:09, Michael Ganswind (M45)
1:23:47, Jutta Picker (W45) 1:24:26,
Mike Kosiol (M40) 1:24:27, Timo Grimm
(M40) 1:25:11, Jutta Gutschow (W50)
1:30:59, Petra Kulik (W 50) 1:38:18, Ulri-
ke Karlsohn (W60) 2:01:38

1:39:14) und Daniel Werner
(M40/1:29:15) erscheinen
erstmals in der Lauffreunde-
Statistik, wobei lediglich Sa-
bine Schröder Wettkampfer-
fahrung mitbrachte.

Erststarts über 15 km sind
für Felix Karwoth (M35/
1:12:22 Stunden) und Antje
Raucher (W50/1:35:27) zu ver-
melden. Persönliche Bestzei-
ten gab es für Janine Moritz
(W30/1:23:26), Monika Stura-
Metzen (W50/1:29:40), Ma-
nuela Lassahn (W30/1:33:22)
und Carsten Donkiewicz
(M50/1:14:45).

Eine einstellige Altersklas-
senplatzierung gab es für Gi-
sela Homeyer als Neunte der
W65 (1:38:08) und Ulf Ka-
sischke als Fünfter der M75
(1:28:18).

Seit einigen Jahren bietet
der Veranstalter des Silvester-
laufes auch ein kleines Ren-
nen über fünf Kilometer von
Ampen bis zum Soester
Marktplatz an. Für die Lauf-
freunde gingen dort drei wei-
tere Neulinge an den Start.
Anett Hattwig (W40/33:39 Mi-

Die Lauffreunde waren wieder mit einer großen Gruppe beim Silvesterlauf am Start. � Foto: Korvin

Bildergalerien
zum Silvesterlauf auf

www.soester-anzeiger.de@
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